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1. Ein le i tung 
 

Gunther Schmidt ist ein renommierter Psychiater und Psychotherapeut, der die 
systemische Therapie mit hypnotherapeut ischen Ansätzen verbindet. Sein 
innovat iver Ansatz hat die psychotherapeut ische Landschaft maßgebl ich 
beeinf lusst. Ein zentrales Element seiner Arbeit ist die Betonung der 
Bedeutungsgebung im Hier und Jetzt und die akt ive Rol le des Indiv iduums bei 
der Gestaltung seiner Real i tät.  

 

 

2. Konzept der Bedeutungsgebung im Hier und Jetzt  

2.1. Erläuterung des Konzepts von Gunter Schmidt 

Schmidt betont, dass die Bedeutungsgebung immer im Hier  und 
Jetz t  statt f indet und nicht aus der Vergangenheit kommt. Dies bedeutet, dass 
Menschen ihre Erfahrungen und Er innerungen nicht einfach abrufen und 
unverändert verwenden. Stattdessen werden diese bei jedem 
Erinnerungsprozess neu interpret iert und konstruiert,  beeinf lusst durch den 
aktuel len emotionalen Zustand, den Kontext und die gegenwärt igen Erfahrungen. 

Obwohl vergangene Ereignisse unser Leben beeinf lusst haben, ist es 
unsere aktue l le  Wahrnehmung und In terpretat ion, die diesen Ereignissen 
Bedeutung ver le iht. Dieses Verständnis ermögl icht es Indiv iduen, sich von 
begrenzenden Interpretat ionen der Vergangenheit zu lösen und neue, 
konstrukt ive Bedeutungen zu entwickeln. 
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2.2 Neurowissenschaftl iche Grundlagen 

Neurowissenschaft l iche Forschungen unterstützen Schmidts Sichtweise. Das 
Konzept der Neurop last iz i tä t  zeigt, dass das Gehirn sich strukturel l  und 
funkt ionel l  an neue Erfahrungen anpassen kann. Synaptische Verbindungen 
werden gestärkt oder geschwächt, basierend auf aktuel len Lernprozessen und 
Erfahrungen. 

Ein weiteres zentrales Konzept ist die Gedächtn is rekonso l id ierung. 
Er innerungen sind nicht stat isch; sie werden bei jedem Abruf neu konstruiert und 
können durch neue Informationen oder Kontexte verändert werden. Dies 
unterstreicht, dass die Bedeutungsgebung ein dynamischer Prozess ist,  der im 
gegenwärt igen Moment statt f indet. 

 

 

3. Bedeutung für die therapeut ische Praxis 

3.1 Veränderbarkeit von Mustern 

Da Bedeutungen im Hier und Jetzt konstruiert werden, können dysfunkt iona le  
In terpretat ionen und Verha l tensweisen durch neue Bedeutungszuschreibungen 
verändert werden. Dies eröffnet Raum für therapeut ische Intervent ionen, die auf 
die Umgestaltung von Wahrnehmungen abzielen. 

 

3.2 Aktivierung von Ressourcen 

Der Fokus auf das gegenwärt ige Er leben ermögl icht es, die aktue l len 
Ressourcen und Fäh igke i ten des Kl ienten zu nutzen. Anstatt s ich auf Def iz i te 
oder vergangene Traumata zu konzentr ieren, betont die Therapie die Stärken und 
Mögl ichkeiten, die im Moment verfügbar sind. 
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3.3 Empowerment des Klienten 

Indem der Kl ient erkennt, dass er die Fähigkeit  hat, Bedeutungen neu zu 
gestalten, wird seine Se lbstwi rksamkei t  gestärkt. Dies fördert die 
Eigenverantwortung und das Engagement im therapeutischen Prozess.  

 

3.4 Flexibil ität und Anpassungsfähigkeit 

Die Betonung der aktuel len Bedeutungsgebung ermögl icht es, f lex ibe l  auf 
Veränderungen und neue Informationen zu reagieren. In einer sich ständig 
wandelnden Welt ist Anpassungsfäh igke i t  ein Schlüssel zu psychischem 
Wohlbef inden. 

 

 

4. Therapeut ische Anwendungen durch Gunther Schmidt 

4.1 Reframing von Symptomen 

Beisp ie l :  Ein Kl ient le idet unter soz ia ler  Angst  und vermeidet soziale 
Situat ionen. Anstatt die Angst als Def iz i t  zu betrachten, arbeitet Schmidt mit dem 
Kl ienten daran, die Angst als eine Form des Schutzes zu verstehen, die in 
best immten Kontexten sinnvol l  sein kann. 

4.1.1 Techniken und Interventionen 

a)  Pos i t i ve  Umdeutung (Ref raming) :  

•  Die Angst wird als Schutzmechanismus interpret iert,  der den Kl ienten vor 
potenziel len Gefahren bewahrt.  

o  Literaturhinweis:  Watzlawick, P., Weakland, J.H., & Fisch, R. 
(1974). Change: Pr inciples of Problem Formation and Problem 
Resolut ion .  W. W. Norton & Company. 
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b )  Ut i l i sat ion nach Mi l ton Er ickson:  

•  Schmidt nutzt vorhandene Symptome, um therapeutische Prozesse 
anzustoßen. 

•  Anwendung:  Die Angst wird genutzt,  um die Aufmerksamkeit auf wicht ige 
Bedürfnisse des Kl ienten zu lenken. 

 

c )  Ska l ie rungstechn iken:  

•  Der Kl ient bewertet seine Angst auf einer Skala von 0 bis 10, um ihre 
Intensität zu quant i f iz ieren und Veränderungen sichtbar zu machen. 

o  Literaturhinweis:  de Shazer, S. (1985).  Keys to Solut ion in Brief 
Therapy .  W. W. Norton & Company. 

 

d )  Expos i t ionsübungen in  Trance:  

•  In einem sicheren tranceähnl ichen Zustand stel l t  s ich der Kl ient soziale 
Situat ionen vor, um schri t tweise seine Angst zu reduzieren. 

o  Neurowissenschaft l icher Bezug:  Exposit ionstherapie kann die 
Amygdala-Akt iv i tät reduzieren und neuronale Pfade neu 
organisieren (Quirk & Muel ler,  2008). 

 

Z ie l :  

Durch diese Techniken lernt der Kl ient, seine Angst nicht als Feind, sondern als 
Hinweisgeber zu betrachten. Dies fördert die Akzeptanz und ermögl icht einen 
konstrukt iven Umgang mit der Angst. 

 

4.2. Arbeit mit inneren Anteilen 

Beisp ie l :  Eine Kl ient in fühlt  s ich hin- und herger issen zwischen dem Wunsch 
nach Karr ie re  und dem Bedürfnis nach Fami l ienze i t .  Schmidt nutzt 
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hypnosystemische Techniken, um mit den verschiedenen inneren Antei len der 
Kl ient in in Kontakt zu treten. 

 

4.2.1.Techniken und Interventionen: 

a)  Hypnot ische Trance indukt ion:  

•  Ermögl icht einen Zugang zum Unbewussten und fördert die 
Kommunikat ion mit inneren Antei len. 

•  Anwendung:  Die Kl ient in erreicht einen entspannten Zustand, um ihre 
widersprüchl ichen Gefühle zu erkunden. 

 

b )  Innerer  D ia log und Te i learbe i t :  

•  Die Kl ient in führt einen Dialog zwischen ihrem "Karr iere-Antei l"  und ihrem 
"Famil ien-Antei l" .  

•  Zie l :  Verständnis und Integrat ion der unterschiedl ichen Bedürfnisse. 

 

c )  Person i f i z ie rung und V isua l is ie rung:  

•  Die Antei le werden als Figuren visual is iert,  z.B. als zwei Wegbegleiter. 

•  Wirkung:  Er le ichtert den Umgang mit abstrakten Gefühlen. 

 

d )  Metaphern und Symbole nutzen:  

•  Verwendung von Metaphern wie einem Balanceakt  auf  e inem Se i l .  

•  Nutzen:  Veranschaul icht komplexe innere Prozesse. 

 

e )  Aufs te l lung innerer  Ante i le :  

•  Körperl iche Posit ionierung der Antei le im Raum. 
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•  Effekt :  Ermögl icht ein körper l iches Er leben der inneren Dynamik. 

Z ie l :  

Durch diese Techniken werden im gegenwärt igen Moment die Bedürfnisse jedes 
Antei ls erforscht und neue Bedeutungen entwickelt .  Dies führt zu 
einer in tegr ie r ten Se lbstwahrnehmung und fördert k reat ive Lösungen. 

 

4.3. Uti l isation von Trancezuständen 

Beisp ie l :  Durch geführte Trance arbeitet Schmidt mit einem Kl ienten, um Zugang 
zu unbewussten Ressourcen zu erhalten. 

 

4.3.1. Techniken und Interventionen: 

a)  Hypnot ische Sprachmuster :  

•  Verwendung von indirekten Suggest ionen und Metaphern. 

•  Anwendung:  Der Kl ient wird in einen Trancezustand geführt,  in dem neue 
Lösungen auftauchen können. 

 

b )  Future-Pac ing:  

•  Der Kl ient stel l t  s ich eine zukünft ige Situat ion vor, in der das Problem 
gelöst ist.  

•  Nutzen:  Verankert posit ive Erfahrungen für die Zukunft.  

 

c )  Ankern von Ressourcen:  

•  Posit ive Zustände werden mit best immten Auslösern verknüpft.  

•  Effekt :  Ermögl icht dem Kl ienten, Ressourcen im Al l tag abzurufen. 
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d )  T imel ine-Arbe i t :  

•  Der Kl ient bewegt sich imaginär auf einer Zeit l in ie, um vergangene 
Erfahrungen zu reframen oder zukünft ige Ziele zu setzen. 

o  Literaturhinweis:  Andreas, S., & Faulkner, C. (1996).  NLP: The New 
Technology of Achievement.  Wi l l iam Morrow Paperbacks. 

 

Z ie l :  

Diese Techniken ermögl ichen es, festgefahrene Denkmuster  zu durchbrechen 
und kreat ive Lösungen zu f inden, indem unbewusste Potenziale akt iv iert 
werden. 

 

4.4. Die Regieposition und Umgang mit Triggern 

Schmidt erweitert seine Therapie durch das Konzept der "Reg iepos i t ion" . 
Hierbei ermutigt er Kl ienten, eine metakogn i t i ve  Ha l tung einzunehmen, in der 
sie wie ein Regisseur ihre inneren Prozesse beobachten und steuern können. 

Be isp ie l :  Ein Kl ient er lebt wiederkehrende negat ive Gedanken aufgrund von 
traumatischen Erfahrungen. 

 

4.1. Techniken und Interventionen: 

a)  Person i f i z ie rung und Benennung unerwünschter  Ante i le :  

•  Die negat iven Gedanken werden benannt, z.B. "Der Kr i t iker". 

•  Wirkung:  Schafft  Distanz und ermögl icht eine objekt ivere Betrachtung. 

 

b )  Begrüßung und Grenzen setzen:  
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•  Wenn diese Antei le auftreten, werden sie bewusst begrüßt und informiert,  
dass sie aktuel l  n icht hi l f re ich sind. 

•  Anwendung:  "Hal lo, 'Kr i t iker',  ich sehe dich, aber jetzt ist nicht die Zeit."  

 

c )  E innehmen der  Reg iepos i t ion:  

•  Der Kl ient v isual is iert s ich als Regisseur seines inneren Theaters. 

•  Effekt:  Erhöht die Kontrol le über innere Prozesse. 

 

d )  Achtsamkei t  und Akzeptanz:  

o  Förderung der Präsenz im Moment ohne Bewertung. 

o  Neurowissenschaft l icher Bezug:  Achtsamkeitsprakt iken können die 
Akt iv i tät im default mode network reduzieren und die Emotionsregulat ion 
verbessern (Tang et al . ,  2015). 

 

Z ie l :  

Durch diese Methoden ver l iert der Tr igger an Macht, und der Kl ient kann besser  
mi t  ihm umgehen. Dies fördert die Se lbst regu lat ion und führt zu 
einer Neuvernetzung der  Synapsen. 

 

 

5. Neurowissenschaft l iche Unterstützung 

5.1. Neuroplastizität 

Das Gehirn ist formbar  und verändert s ich kont inuier l ich durch Erfahrungen. 
Synaptische Verbindungen werden gestärkt oder geschwächt, basierend auf 
neuen Lernprozessen. 
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Que l le :  Draganski et al .  (2004). "Changes in grey matter induced by 
training". Nature ,  427(6972), 311-312. Zusammenfassung 

5.2.Gedächtnisrekonsolidierung 

Erinnerungen werden bei jedem Abruf neu konst ru ier t  und können verändert 
werden. Therapeut ische Intervent ionen können diesen Prozess nutzen, um 
traumatische Er innerungen neu zu gestalten. 

 

Que l le :  Nader & Hardt (2009). "A single standard for memory: the case for 
reconsol idat ion". Nature Reviews Neuroscience ,  10(3),  224-234. Art ikel  

 

5.3 Metakognition und Emotionsregulation 

Metakogni t i ve  St rateg ien erhöhen die Akt iv i tät im präfrontalen Kortex, was zu 
besserer Emotionsregulat ion führt.  

 

Que l le :  Ochsner et al .  (2002). "Rethinking feel ings: an fMRI study of the 
cognit ive regulat ion of emotion". Journal of Cognit ive Neuroscience ,  14(8),  
1215-1229. Art ikel  

 

5.4 Beschriftung von Emotionen 

Das Benennen von Emot ionen kann die Akt iv i tät in der Amygdala reduzieren und 
somit die emotionale Reakt ion dämpfen. 

 

Que l le :  Lieberman et al .  (2007). "Putt ing feel ings into words: affect label ing 
disrupts amygdala act iv i ty in response to affect ive st imul i".  Psychological 
Science ,  18(5),  421-428. Art ikel  

 

https://www.nature.com/articles/427311a
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6. Zusammenfassung 
 
Gunther Schmidts Ansatz betont die akt ive Rol le des Indiv iduums bei 
der Gesta l tung se iner  Rea l i tä t .  Die Bedeutungsgebung f indet im Hier und Jetzt 
statt und ermögl icht es, s ich von einschränkenden Interpretat ionen der 
Vergangenheit zu lösen. In der therapeut ischen Praxis bedeutet dies, dass 
Veränderung immer mögl ich ist und Kl ienten ermutigt werden, neue Bedeutungen 
zu erschl ießen. 

Durch Techniken wie Ref raming, Arbe i t  mi t  inneren 
Ante i len, hypnosystemische In tervent ionen und die Reg iepos i t ion unterstützt 
Schmidt Kl ienten dabei,  ihre Ressourcen zu akt iv ieren und transformative 
Prozesse zu ini t i ieren. Neurowissenschaft l iche Erkenntnisse 
über Neurop last iz i tä t ,  Gedächtn is rekonso l id ierung und metakogn i t i ve  
St rateg ien stützen diese Sichtweise und zeigen, wie Veränderungen auf 
neuronaler Ebene statt f inden können. 

 
 

7. Schlussbemerkung 
Die Integrat ion von neurowissenschaft l ichen Erkenntnissen in die therapeutische 
Praxis bietet ein t iefgrei fendes Verständnis dafür, wie Veränderungen auf 
neuronaler Ebene statt f inden können. Gunther Schmidts Arbeit zeigt, wie dieses 
Wissen prakt isch angewendet werden kann, um Menschen dabei zu hel fen, ihre 
Lebensqual i tät zu verbessern und ein erfül l teres Leben zu führen. Durch die 
Betonung der aktuel len Bedeutungsgebung und die akt ive Gestaltung der 
eigenen Real i tät werden Kl ienten befähigt,  se lbstbest immt und res i l ient  mit 
Herausforderungen umzugehen. 
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8. Quel len und Links 

8.1. Werke von Gunther Schmidt 

Grundlagen hypnosystemischer  Therap ie  und Beratung 

Schmidt, G. (2005).  Grundlagen hypnosystemischer Therapie und Beratung.  
Carl-Auer-Systeme Verlag.  

L iebesaffären zwischen Prob lemen und Lösungen 

Schmidt, G. (2012).  Liebesaffären zwischen Problemen und Lösungen: 
Hypnosystemische Konzepte zum Ressourcen- und lösungsorient ierten Umgang 
mit schwier igen Problemen .  Car l-Auer-Systeme Verlag.  

Handbuch der  hypnosystemischen Therap ie  und Beratung 

Schmidt, G., & Trenkle, B. (Hrsg.) .  (2015).  Handbuch der hypnosystemischen 
Therapie und Beratung .  Car l-Auer-Systeme Verlag.  

Mi l ton Er ickson Inst i tu t  He ide lberg 

Gunther Schmidt – Mi l ton Er ickson Inst i tut Heidelberg 

8.2. Neurowissenschaftl iche Studien 

Neurop last iz i tä t  

Draganski,  B., et al .  (2004). "Changes in grey matter induced by 
training". Nature ,  427(6972), 311-312. Zusammenfassung 

Gedächtn is rekonso l id ierung 

Nader, K., & Hardt, O. (2009). "A single standard for memory: the case for 
reconsol idat ion". Nature Reviews Neuroscience ,  10(3),  224-234. Art ikel  

Metakogn i t ion und Emot ionsregu lat ion 

https://www.nature.com/articles/427311a
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Ochsner, K.N., et al .  (2002). "Rethinking feel ings: an fMRI study of the cognit ive 
regulat ion of emotion". Journal of Cognit ive Neuroscience ,  14(8),  1215-
1229. Art ikel  

Beschr i f tung von Emot ionen 

Lieberman, M.D., et al .  (2007). "Putt ing feel ings into words: affect label ing 
disrupts amygdala act iv i ty in response to affect ive st imul i".  Psychological 
Science ,  18(5),  421-428. Art ikel  

Achtsamkei t  und Gehi rnakt iv i tä t  

Tang, Y.Y., et al .  (2015). "The neuroscience of mindfulness meditat ion". Nature 
Reviews Neuroscience ,  16(4),  213-225. Art ikel  

Expos i t ionstherap ie  und Amygdala  

Quirk, G.J., & Muel ler,  D. (2008). "Neural mechanisms of ext inct ion learning and 
retr ieval".  Neuropsychopharmacology ,  33(1),  56-72. Art ikel  

 

8.3. Weiterführende Literatur 

Hypnosystemische Konzepte 

Schmidt, G. (2005).  Grundlagen hypnosystemischer Therapie und Beratung.  
Carl-Auer-Systeme Verlag. 

Systemische Therap ie  und Neurowissenschaf ten  
Grawe, K. (2004). Neuropsychotherapie .  Psychologische Ver lags 
Union. Link zum Buch 
Metakogn i t i ve  Therap ie  

Wel ls, A. (2009). Metacognit ive Therapy for Anxiety and Depression .  The Gui l ford 
Press. Buchdetai ls 

Ego-State-Therap ie  

Watkins, J.G., & Watkins, H.H. (1997).  Ego States: Theory and Therapy .  W. W. 
Norton & Company. Buchdetai ls 
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NLP und Veränderungstechn iken  

Andreas, S., & Faulkner, C. (1996).  NLP: The New Technology of Achievement .  
Wi l l iam Morrow Paperbacks. 


